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Austritte per 31. Dezember 1954:
Aeschlimann C., Bern; Beyeler Hs., Bern; Bigler Hermann, Bern; Blanck Eugen,
Bern; Born F., Bern; Brönnimann Robert, Bern; Dettwiler Rudolf, Liebefeld;
Ellenberger Otto, Bern; Frachebourg C., Bern; Giesbrecht R., Bern; Guenin Raoul,
Bern; Hochstrasser Max, Köniz; von Hoven K., Bern; Isenschmid Ernst, Bümpliz;
Isenschmid Hans, Laupen; Jaccard Maurice, Bern; Jörg Adolf, Richigen; Karlen
Werner, Muri; Kölili R., Zürich; Kramer Peter, Bern; Kuli Friedr., Muri; Lerch
Bruno, Aarberg; Leuenberger Ernst, Bern; Linder Ed., Muntelier; Mangold Oskar,
Bern; Marti A., Bern; Marti Hans, Zürich; Masshardt H., Bern; Mauerhofer A.,
Bern; Meyerhofer Hans, Bern; Möckli Albert, La Neuveville; Münz Walter, Bern;
Nussbaumer Otto, Bern; Pulver O., Bern; Reichle Willy, Ittigen; Rigert Emil,
Bern; Rufer Friedr., Münchenbuchsee; Ruefli Ernst, Wabern; Sax Emil, Bern;
Suringar Nicolaas, Bern; Schenk Ernst, Bern 18; Schoch Robert, Bern; Schüp-
bach Heinz, Worb; Sterchi Fritz, Liebefeld; Stoll Walter, Basel; Sturzenegger
Alfred, Bern; Tobler Alfred, Wabern; Trabelet Franz, Bern; Vinassa Walter,
Bern; sowie folgende zwei Sektionsmitglieder: Weber Otto, Oberhofen (Sub-
sektion Schwarzenburg), und Wüst Jakob, Pruntrut.

SEKTIONSNACHRICHTEN
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12. Januar 1955

im Casino
Vorsitz: Albert Meyer Anwesend ca. 240 Mitglieder und Angehörige
Der Vorsitzende eröffnet um 20.15 Uhr die Sitzung mit einer Begrüssung der
Anwesenden. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird genehmigt,
und die in Heft Nr. 12 unserer Clubnachrichten publizierten Aufnahmegesuche
werden gutgeheissen. Der Präsident erläutert nun eine Kreditvorlage im Betrage
von Fr. 4000.—, die sich auf folgende Bedürfnisse verteilt: Berglihütte: Fr. 3500.—
für die Erstellung einer Schneeschutzwand und einer neuen Kochherdanlage sowie
für die Ausführung verschiedener Reparaturen. Trifthütte: Fr. 500.— für die
Ergänzung der bestehenden Blitzschutzanlage.
An das Centralcomité soll für den gesamten Betrag ein entsprechendes Gesuch
um Subventionierung gestellt werden. Die Versammlung stimmt dem Antrag des
Vorstandes ohne Gegenstimme zu.

Mitteilungen
Zusammensetzung der neuen 'permanenten Kommission für das Bettungswesen:
Dr. Jean Clerc, Rettungschef im CC Neuchâtel; Jean DuBois, Führerchef im CC
Neuchâtel; Dr. Brauchli, Rettungschef im CC Glarus; Dr. Campell, alt CP und
Rettungschef im CC Pontresina; Dr. Bucher, Schweiz. Lebensrettungsgesellschaft
und Rettungsflugwacht ; F. Kupper, Rettungschef der Section des Diablerets,
Lausanne; Hptm. Beidler, Bern, als Vertreter des Oberfeldarztes.
Die AV in Bern hat ein Defizit von Fr. 105.15 ergeben. Das CC hat uns als
Weihnachtsgeschenk diesen Betrag übersandt, was herzlich verdankt wird.
Zentralstelle für alpine Projektionsbilder: Für die Betreuung der Zentralstelle ist
folgende Kommission besteht worden : Hans Stoller, Hans Hofstetter, Charles Suter.
In der Photo- und in der Gesangssektion ist die Leitung in andere Hände
übergegangen, und zwar an die Clubkameraden Ernst Kunz und Werner Reber. Den
beiden abtretenden Präsidenten spricht der Vorsitzende den Dank für die geleisteten
Dienste aus.
Die Orchestersektion hat sich aufgelöst und ihre Akten und Instrumente dem
Vorstand übergeben.
Gratulation: Unser alt Präsident Dr. K. Dannegger ist zum Bundesrichter gewählt
worden. Wir gratulieren herzlich.
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Das Tourenprogramm wird inskünftig früher zum Versand gelangen. Es wird darauf
aufmerksam gemacht, dass die Versicherung jeweils bis zum 31. Januar ihre
Gültigkeit behält.
Hüte: Wiederum sind an verschiedenen Veranstaltungen unserer Sektion
Kopfbedeckungen verwechselt worden. Welche Unachtsamkeit!
Ausblick auf die Veranstaltungen im Jahre 1955: Im Erühling «50 Jahre Alpines
Museum», im Juni «Alpine Ausstellung in Solothurn» und im November «Bärg-
chilbi».
Todesfälle: In letzter Zeit verschieden die Clubkameraden Prof. Dr. H. Huttenlocher,
Ruedi Schmid und Otto Huber-Lang. Die Versammlung ehrt die Dahingegangenen
durch Erheben von den Sitzen. Im Jahre 1954 hat unsere Sektion 19 Kameraden
durch den Tod verloren.
Es gelangt nun die traditionelle « Rucksackerläsete» zur Durchführung, an der
einige Clubkameraden anhand von meist farbigen Diapositiven Erinnerungen an
Clubtouren und sonstige Begebenheiten im vergangenen Jahr wachrufen. E. Hunn
berichtet über die Veteranentourenwoche im Wallis, Albert Meyer gibt einen humorvollen

Kurzrückblick auf Episoden aus dem Clubleben, O. Lütschg zeigt Bilder
vom Veteranenbummel nach Herrenschwanden, und M. Faesi schildert die Begehung
der klassischen Guggiroute. W. Sutter und M. Pasquier führen Bilder vor aus dem
Gebiet der Bütthütte und dem Kiental, vom Mont-Tendre und der Pointe-de-Cray,
und über die Senioren-Skitourenwoche im Oetztal gibt H. Jenzer eine farbige
Schilderung. Das Ewigschneehorn wird von H. NySenegger bestiegen, und über
die Seniorentourenwoche Val des Dix-Chanrion berichtet E. Kunz. Zum Ab-
schluss führt Ch. Suter anhand von prächtigen Stimmungsbildern auf den Mont-
Blanc und von Gspon auf den Simplon. Alles in allem eine bunte und kurzweilige
Bilderfolge, die wir nicht mehr missen möchten und die von den Anwesenden mit
Applaus verdankt wird.
Mit dem Aufruf «Habet d'Ougen offe für nes Eigeheim, u spitzet d'Ohre für Musi-
kante für nes neus Orcheschter!» schliesst der Vorsitzende die Versammlung um
22.30 Uhr. Der Sekretär: Paul Kyburz

Die Eroberung der Alpen
Eine rückschauende Ausstellung des Alpinismus

Unter dem Titel «Die Eroberung der Alpen» und mit dem Leitmotiv «200 Jahre
Kunst und Geschichte» organisiert die Sektion Genf des SAC anlässlich ihres
90. Jahresfestes eine höchst originelle Ausstellung.
Dank der wertvollen Unterstützung seitens des Genfer Kunstmuseums, der Uni-
versitäts- und der Öffentlichen Bibliothek mit ihren Manuskriptsammlungen,
des Physikalischen Instituts, der Landestopographie, des Alpinen Museums, des
Zermatter Museums usw. und vieler privater Förderer wird die Geschichte des
Alpinismus umfassend dargelegt. Die zur Verfügung stehenden Säle werden
zahlreiche Dokumente, Andenken und Gegenstände enthalten, die an die vielseitige
Tätigkeit der Eroberer unserer Alpen erinnern, angefangen mit von Haller, de
Saussure, Whymper bis zu den Bezwingern des Himalaja (1954).
Die Gemälde von Calame, Diday, Hodler, Albert Gos und andern sowie wertvolle
Kupferstiche werden vereinigt sein mit den wissenschaftlichen Instrumenten der
letzten 200 Jahre. - Die Ausstellung zeigt ausserdem die Kartographie des Generals
Dufour, mineralogische Sammlungen, manches aus unserer Hüttengeschichte und
vom heimatlichen Salève, vom Winteralpinismus und sogar eine Markensammlung
mit alpinen Motiven.
Wir empfehlen den Besuch der ausgedehnten Darbietung allen Clubkameraden, die
zwischen dem 27. Februar und dem 20. März nach Genf kommen. Die Ausstellung
befindet sich im Grossen Museum an der Rue des Casemates und ist täglich geöffnet
von 10-12 und von 14-17 Uhr, Donnerstag auch von 20-22 Uhr. Gegen Vorweisung
der Mitgliedkarte reduziert sich der Eintrittspreis auf 50 Rp.
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Auszug aus dem Exkursions- und Kursreglement der Sektion Bern SAG

Nachstehender Auszug wird im Cluborgan publiziert, weil im Tourenprogramm
1955 aus Raumgründen hiezu keine Möglichkeit bestand. Bitte aufbewahren!

Art. 8. Eine Sektionstour, ausgenommen Tourenwochen, wird nur durchgeführt,
wenn mindestens 6 Sektionsmitglieder teilnehmen. Tourenwochen und Kurse
müssen mindestens 9 Sektionsmitglieder aufweisen. In diesen Mindestzahlen sind
die Leiter inbegriffen. In besonderen Fällen können Ausnahmen von diesen
Bestimmungen durch den jeweiligen Chef im Einverständnis mit dem Sektionspräsidenten
bewilligt werden.

Art. 9. Bei Veranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl erfolgt die
Berücksichtigung der Anmeldungen nach ihrer Reihenfolge.

Art. 10. Die Leiter sind verpflichtet, Angemeldete, die den Anforderungen einer
Veranstaltung nicht genügen, von der Teilnahme auszuschliessen.
Teilnehmer, die den Anordnungen des Leiters, trotz Verwarnung, nicht Folge
leisten, sind dem jeweiligen Chef und durch diesen dem Vorstand bekanntzugeben.

Teilnahme an Veranstaltungen
Art. 13. Jedes Sektionsmitglied, das den Anforderungen einer Veranstaltung
genügt, ist zur Teilnahme berechtigt.
Wer an einer Hochtour teilnehmen will, soll eine Sektionstour im Vorgebirge
mitgemacht haben. Ausnahmen werden nur gestattet, wenn die Betreffenden dem
Leiter oder dem Exkursionschef als fähige Berggänger bekannt sind.
An den Seniorentouren dürfen alle Sektionsmitglieder teilnehmen.

Art. 16. Die Teilnehmer haben sich in die im Clublokal aufliegende Liste mit
genauer Adresse einzutragen oder schriftlich beim Leiter anzumelden und zur
Vorbesprechung zu erscheinen. Unentschuldigtes Wegbleiben von der Vorbesprechung
gilt als Abmeldung.
Wenn eine Veranstaltung verschoben wird, so bleiben die Anmeldungen ohne
Gegenbericht in Kraft.
Wer nach der Vorbesprechung als Teilnehmer gilt und ohne rechtzeitige, begründete

Abmeldung der Veranstaltung fernbleibt, hat entstandene Kosten mitzutragen.

Art. 17. Den Anordnungen des Leiters ist unbedingt Folge zu leisten. Wer sich ohne
die Einwilligung des Leiters von der Abteilung trennt, gilt nicht mehr als
Teilnehmer, haftet jedoch für die entstandenen Kosten.
Beschwerdeinstanz für Leiter und Teilnehmer ist der jeweilige Chef, Rekursinstanz
der Vorstand.

Art. 18. Bei allen Veranstaltungen übernimmt die Sektionskasse die Eahrtauslagen
sowie Porti und Telephon des Leiters. Ausserdem übernimmt sie bei geführten
Sektionstouren, Tourenwochen und Kursen die Taxen und Eahrtauslagen der
Führer, ist jedoch durch Teilnehmerbeiträge, die vom Vorstand festgesetzt werden,
teilweise zu entlasten.

Bekanntmachung der Veranstaltungen
Art. 19. Das Exkursions- und Kursprogramm wird allen Sektionsmitgliedern zu
Anfang des Jahres in gedruckter, separater Form zugestellt. Im Sektionsorgan wird
jeweils das Programm für den nachfolgenden Monat bekanntgegeben. Vor der
Abhaltung einer Veranstaltung, in der Regel am vorangehenden Freitag, wird
durch Inserat im Stadtanzeiger zur Vorbesprechung eingeladen. Diese Publikationen

besorgt der Exkursionschef.
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